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Alle Ratschläge in diesem Buch wurden sorgfältig erwogen und geprüft. Eine Garantie kann dennoch nicht übernommen werden. Eine Haftung für jegliche Personen-, Sach- und Vermögensschäden ist daher ausgeschlossen. Die Benutzung dieses Buches und die Umsetzung der darin enthaltenen Informationen erfolgt ausdrücklich auf eigenes Risiko.


Alle Rechte, insbesondere das Recht der Vervielfältigung und Verbreitung der Übersetzung, vorbehalten. Kein Teil des Werkes darf in irgendeiner Form (durch Fotokopie, Mikrofilm oder ein anderes Verfahren) ohne schriftliche Genehmigung reproduziert oder unter Verwendung elektronischer Systeme gespeichert, verarbeitet, vervielfältigt oder verbreitet werden.





Das erwartet Sie in


diesem Buch


Ein Trip in die Landeshauptstadt Sachsens wird Ihnen vielseitigste Erlebnisse bieten, ob Sie hierbei die historische Altstadt besichtigen, das bunte Leben im Szeneviertel Neustadt erleben oder einfach entlang der Elbe spazieren wollen, es findet sich für jeden etwas. Doch damit Sie bestens vorbereitet sind, sollten Sie den folgenden Seiten Ihre Aufmerksamkeit widmen, denn zwischen den bekannten Zielen, wie z. B. die Frauenkirche, erwarten Sie hier auch Tipps zu eher unbekannten Sehenswürdigkeiten. Und wenn Sie Ihre Freizeit in der Stadt verbringen wollen, werden Ihnen hier verschiedene Möglichkeiten aufgezeigt.


Die vielseitige Geschichte Dresdens mit ihren verschiedenen Aspekten wird Ihnen auch nähergebracht. Ob Sie nun Interesse an der spätmittelalterlichen Geschichte oder am Wiederaufbau nach dem Zweiten Weltkrieg haben, Sie werden zu jedem Aspekt Informationen und Empfehlungen bekommen, die es Ihnen ermöglichen, Ihren Ausflug nach Ihrem Belieben zu gestalten.


Wenn es um die Abendgestaltung in der Stadt geht, werden Sie hier Informationen jeglicher Art finden. Egal, ob Ihnen der Sinn nach einem Abend in den verschiedenen Dresdner Bars und Kneipen steht oder ob Sie Konzerte in den unterschiedlichsten Locations hören wollen, das spielt hierbei keine Rolle, alles ist möglich. Die kulturelle Abendgestaltung bietet ein reichhaltiges Angebot, vom Staatstheater über die Semperoper bis hin zum Boulevardtheater findet sich hier alles.


Wie Sie sich am besten in der Stadt fortbewegen und wo Sie Ihren Geldbeutel schonen können, erfahren Sie ebenso, wie alles über die Restaurantszene und wo Sie am besten essen gehen können. Neben Informationen über den bekannten Dresdner Striezelmarkt erhalten Sie auch Hinweise, wann der Dresdner Altmarkt mit Leben gefüllt sein wird.


Damit werden die folgenden Seiten Sie bestens auf Ihren Trip nach Dresden vorbereiten und Ihnen damit Ihren hoffentlich besten Ausflug in eine der schönsten Städte Deutschlands ermöglichen.





Warum eigentlich


Dresden?


Dresden, auch bekannt als Elbflorenz und bedeutende Kulturstadt Deutschlands, bietet vielerlei Gründe für einen Aufenthalt. Neben allerlei Museen, Sehenswürdigkeiten und kulturellen Angeboten gibt es jede Menge praktische Gründe, sich Dresden als Reiseziel auszusuchen.


Durch die gute Erreichbarkeit über die Autobahnen A4 (Aachen — Eisenach — Görlitz) und A13 (Berlin — Dresden) bietet es sich auch an, wenn man nicht nur in Dresden Urlaub machen will, zumindest auf dem Weg nach Osteuropa einen Halt in Dresden einzulegen.


Wenn man allerdings nur nach Dresden will, bietet sich hier die Anreise mit dem Zug an, denn neben einem zentral gelegenen Hauptbahnhof, sind die öffentlichen Verkehrsmittel in der Stadt sehr gut ausgebaut und ermöglichen es auch ohne Auto äußerst problemlos durch die Stadt zu kommen.


Und eben jene Stadt wird Sie mit allerlei Eigenheiten überraschen. Neben dem sächsischen "Nu", was so viel wie "Ja" bedeutet, haben die Menschen dort auch eine etwas eigene Art. Alles erscheint mehr nach dem Motto: hart, aber herzlich. Also seien Sie nicht verwundert, wenn ein Busfahrer unfreundlich erscheint, meistens ist das nur ihre Art zu reden. Als Eigenheit und Dresdner Stadtoriginal steht fast jeden Tag Hans-Jürgen Westphal auf der Prager Straße vor dem Karstadt-Warenhaus. Er wird oft als „Kommunisten-Opa“ oder „Mann mit der roten Fahne“ bezeichnet, denn er steht mit seiner bezeichnenden Fahne der Sowjetunion in der Fußgängerzone der Stadt und verteilt politische Flugblätter, während er das Gespräch mit Passanten sucht. Auch wenn der Anblick erst gewöhnungsbedürftig ist, so hat er sich als Stadtoriginal etabliert und zählt seither schon fast zu den Dresdner Sehenswürdigkeiten.


Gerade für Touristen, die aus dem Westen Deutschlands kommen, sollte man hier auch erwähnen, dass, wenn es in einer Bäckerei Pfannkuchen gibt, es sich um Berliner handelt und nicht um Eierkuchen. Und ein Jägerschnitzel ist keineswegs ein Schnitzel mit einer Pilzsoße, sondern es handelt sich hierbei um panierte Jagdwurst, die oft mit Nudeln und Tomatensauce serviert wird. Klingt ungewohnt? Ja ungewohnt, aber auch lecker, also wenn Sie vor Ort sind, probieren Sie es einmal.


Ansonsten zeichnet sich die Stadt durch ein reges Leben gerade in der Altstadt aus. Diese gliedert sich in verschiedene Stadtteile, bei denen gerade zwei für Sie als Besucher der Stadt sehr relevant sind. Einerseits die Seevorstadt-Ost, die mit der Prager Straße die größte Einkaufsstraße beherbergt und andererseits die innere Altstadt, die neben der größten Hoteldichte der Stadt auch die meisten historischen Sehenswürdigkeiten aufweist. Es finden sich hier Hotels verschiedener Hotelketten, z.B. Hilton, Seaside Hotel oder Kempinski.


Praktischerweise liegt der Hauptbahnhof in der Seevorstadt und grenzt damit direkt an die Prager Straße. So haben Sie es nie weit, um verschiedene Hotels zu erreichen und damit den Beginn Ihres Ausflugs möglichst entspannt zu halten. Und sollte Ihr Hotel doch einmal etwas weiter weg liegen, befinden sich direkt am Hauptbahnhof verschiedene Bahn- und Buslinien, die Sie in jede Richtung befördern können.


Neben dem Hauptbahnhof sind vor allem der Pirnaische Platz (Pirnaische Vorstadt) und der Postplatz (innere Altstadt) als Knotenpunkte des öffentlichen Nahverkehrs zu nennen. Gerade im Nachtverkehr gibt es das sogenannte "Postplatztreffen", bei dem die verschiedenen Bahnen, die den Postplatz passieren, zeitlich aufeinander abgestimmt werden und somit aufeinander warten, um den jeweiligen Umstieg zu ermöglichen. So kommen Sie auch nachts problemlos durch die Stadt, vor allem da die Nachtlinien bis 0:45 Uhr halbstündlich und danach weiterhin stündlich fahren. Es gibt auch das Angebot, eine Stadtrundfahrt mit einem Bus zu machen, hierbei können Sie zwischen verschiedenen Routen wählen und Führungen dazubuchen. Diese Angebote finden Sie unter: www.stadtrundfahrt-dresden.de. Es reicht von einfachen Stadtführungen bis zu ganzen Abendprogrammen inklusive Verköstigung.
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